
Wasserwirtschaftsamt

Landshut

Erhebung der Gewässerrandstreifen-Kulisse 

im Landkreis Dingolfing-Landau 

Infoveranstaltung für die Gemeinden Frontenhausen und Marklkofen

Frontenhausen, den 07.11.2024
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Agenda

Folie 2

Â Projektrückblick & Hintergründe des GWRS-Projekts

Â Vorgehen am WWA Landshut

Â Fragen?
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Funktionen / Intention des Gewässerrandstreifens

Folie 3

Â Gewässerschutz 
►Erosionsschutz (Bodenbedeckung)

►Puffer gegen Stoffeinträge 
(Pflanzenschutzmittel, Düngemittel, 
Feinmaterial) 

►Rückhalt Feinmaterial bei Hochwasser 

►Beschattung der Gewässer 

Â Biotopverbund
►Verbindung wertvoller Lebensräume 

(Vernetzungsfunktion)

►Schaffung artenreicher Lebens- und 
Rückzugsräume (Biodiversität)

►Ermöglichen kleinräumigen Uferentwicklung 
(Reduzierung Aufwand Gewässerunterhalt)

►Vielfältigeres Landschaftsbild 
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Projektrückblick & Hintergründe des 

GWRS-Projekts
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Rückblick auf die Erstellung einer 

Gewässerrandstreifen-Kulisse

Folie 5

Â Seit dem 1. August 2019 besteht laut Bayerischem 

Naturschutzgesetz (Artikel 16 Absatz 1 Satz 1 Nr. 3 BayNatSchG) 

ein gesetzliches Verbot der acker- und gartenbaulichen Nutzung auf 

Gewässerrandstreifen. 

Â Um schnell Planungssicherheit bei den Beteiligten zu erreichen, hat 

die Wasserwirtschaftsverwaltung innerhalb kürzester Zeit eine erste 

Gewässerrandstreifenkulisse erarbeitet (Einstellung in iBALIS im 

November 2019).

ABER: Diese erste Kulisse war sehr fehlerbehaftet 

ĔZahlreiche Ortseinsichten wurden erforderlich 

Ĕ flächendeckende Bearbeitung wurde zu einer neuen Aufgabe
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Bayernweit abgestimmte Vorgehensweise

Folie 6

Kartierung vor Ort Recherche im Innendienst

Informationsaustausch intern am 

WWA sowie mit anderen WWAs

aber auch Abstimmungen 

zwischen StMUV und StMELF

Öffentlichkeitsarbeit



Wasserwirtschaftsamt

Landshut

Folie 7

Bayernweit abgestimmte Vorgehensweise

Â eindeutige natürliche Gewässer: 

Pflicht zur Anlage von Gewässerrandstreifen seit 2019

Â Unklare Verhältnisse (natürlich?/künstlich?/wasserwirtschaftlich 

untergeordnete Bedeutung?): 

keine Pflicht zur Anlage eines Gewässerrandstreifens bis offizielle 

Hinweiskarte im UmweltAtlas bereitgestellt wird

Â Sofern Hinweiskarte nicht bereitgestellt ist, entsteht kein Nachteil

Â Gründliche Prüfung und Vor-Ort-Begehungen durch das WWA zur 

Erhebung und Erstellung der Hinweiskarten, insbesondere bei den 

kleinen Gewässern mit unklaren Verhältnissen

Â Erhebung, Vorveröffentlichung (WWA Internetseite) und 

Veröffentlichung (Umweltatlas) erfolgt landkreisweise
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Folie 8

Gesetzliche Regelungen im BayNatSchG

Was bedeutet die gesetzliche Regelung konkret?

Â Acker- und gartenbauliche Nutzung: Verbot auf 5m-Streifen 

►Dauerkulturen (z.B. Hopfen, Silphie) zählen zu acker-/gartenbau-

lichen Nutzung 

►Private Gärten und Kleingärten sind ausgenommen

Â Grünlandnutzung: weiterhin möglich

►Düngung und Einsatz von Pflanzenschutzmitteln möglich 

(nach fachrechtlichen Vorgaben)

Ăéentlang nat¿rlicher oder naturnaher é Gewªsserñ

Ăé ausgenommen k¿nstliche Gewªsserñ



Wasserwirtschaftsamt

Landshut

Definition der Gewässerrandstreifen-Kulisse

Folie 9

Gemeinsame Kriterien von StMELF und StMUV

Ĕ Entscheidende Fragestellung z.B. für Landwirte: Brauche ich bei mir 

einen Gewässerrandstreifen?

Â Wo klar ein natürliches oder naturnahes 

Gewässerbett – auch bei einer nur zeitweisen 

Wasserführung – erkennbar ist (Kies, 

„Schotter“, Erdspuren), ist ein 

Gewässerrandstreifen anzulegen. 

Â Auch bei ursprünglich natürlichen, aber 

mittlerweile erheblich veränderten, begradigten 

oder umgelegten Gewässern besteht eine 

Gewässerrandstreifenpflicht
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Definition der Gewässerrandstreifen-Kulisse

Folie 10

Gemeinsame Kriterien von StMELF und StMUV

Â Gewässerrandstreifen sind hingegen nicht anzulegen an 

► künstlichen Gewässern 

ein künstliches Gewässer liegt vor, wenn dieses vom Menschen 

geschaffen ist, in einem Bereich liegt, in dem zuvor kein Gewässer / 

Graben o. ä. vorhanden war; Gewässerumlegungen sind keine 

künstlichen Gewässer

► Be- und Entwässerungsgräben, Teiche und Weiher von 

wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung 

insbesondere, wenn das Einzugsgebiet kleiner als 50 Hektar ist oder 

kein gewässerbezogenes gesetzlich geschütztes Biotop vorhanden ist
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Definition der Gewässerrandstreifen-Kulisse

Folie 11

Gemeinsame Kriterien von StMELF und StMUV

Â Gewässerrandstreifen sind hingegen nicht anzulegen an 

► Verrohrungen

► Straßenseitengräben

soweit sie kein natürliches Gewässer aufnehmen

Â alle dazwischenliegenden Grenzfälle können nur durch eine 

Begehung vor Ort eingestuft werden.

Die mit dem Volksbegehren geschaffene Pflicht zur Anlage von 

Gewässerrandstreifen gilt auch ohne Darstellung in iBALIS. 

Daher muss der Landwirt an eindeutig erkennbaren natürlichen Gewässern

Gewässerrandstreifen anlegen. 
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Vorgehen am WWA Landshut
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Fließgewässerkulisse Landkreis Dingolfing-Landau

Folie 13

insgesamt 1.065 km 

Gew. III im Landkreis 

sind zu begehen

bereits eingestuft:    

142 km Gew. I und II 

im Landkreis

Bereits veröffentlichte Kulisse Gewässer 1. und 2. Ordnung

Zu prüfende Gewässer 3. Ordnung

Landkreisgrenze
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Stillgewässerkulisse Landkreis Dingolfing-Landau

Folie 14

SG >1ha:         72     

SG <1ha :      847

mind. 919 SG sind 

einzustufen

Hinweis:
Kleine Stillgewässer mit Anbindung an das 
Fließgewässer werden vor Ort mitgeprüft, 
bei allen anderen erfolgt die Einstufung 
nach Kartenlage.
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Arbeitsablauf / Vorgehensweise am WWA LA

Folie 15

Informationsveranstaltung

Vor-Ort Einsichten

Abstimmung und Digitale Nachbearbeitung

Vorabveröffentlichung der Kulisse

Weitergabe Kulisse & Veröffentlichung LfU

Prüfung / Beantwortung Einwendungen

Interne Vorbereitung (mit Gebietsabteilung)
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Kommunikationskonzept am WWA Landshut

Folie 16

Vertreter AELF

Vertreter BBV

Ortsobmänner BBV

Vertreter Gemeinde

ĄDezentrale Informationsveranstaltung in jeder Gemeinde vor Start der Begehungen!

Vertreter fungieren  
als Multiplikatoren

Pressemitteilung z.B. für 
Gemeinderundschreiben 
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Arbeitsablauf / Vorgehensweise am WWA LA

Folie 17

Informationsveranstaltung

Vor-Ort Einsichten

Abstimmung und Digitale Nachbearbeitung

Vorabveröffentlichung der Kulisse

Weitergabe Kulisse & Veröffentlichung LfU

Prüfung / Beantwortung Einwendungen

Interne Vorbereitung (mit Gebietsabteilung)
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Einstufungsprozess zur GWRS-Pflicht

Folie 18

Gewässerrandstreifen 

nicht erforderlich

Gewässerrandstreifen 

erforderlich

Gewässer noch in 

Überprüfung

Schritt 4
Ergebnis: 
Gewässerrandstreifenpflicht?

Schritt 1
Interne Vorbereitung

Lage im Taltiefsten?
Ist-Zustand / historischer 
Zustand = 1. Hinweis auf 
Natürlichkeit bzw. 
Künstlichkeit

Schritt 2
Vor-Ort-Einsicht

Geprüft wird immer das Gewässer vor 
Ort (u. a. gemäß der Vorgabe auf 
grasbewachsene Sohle)

Wasserwirtschaftliche Bedeutung bspw. 
durch Größe Einzugsgebiet oder 
vorhandene Biotope.

Schritt 3
Abstimmung und digitale Nachbereitung
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Arbeitsablauf / Vorgehensweise am WWA LA

Folie 19

Informationsveranstaltung

Vor-Ort Einsichten

Abstimmung und Digitale Nachbearbeitung

Vorabveröffentlichung der Kulisse

Weitergabe Kulisse & Veröffentlichung LfU

Prüfung / Beantwortung Einwendungen

Interne Vorbereitung (mit Gebietsabteilung)
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Vorveröffentlichung GWRS-Kulisse

Folie 20

ÂAbschluss Begehungen Landkreis 

ÂFertigstellung Kulisse und Dokumentation

ÂStart Vorabveröffentlichung

►Pressemitteilungen 

►Informationstermine u.a. mit AELF / BBV / LRA / 

Gemeinden und Verbänden

►Beantwortung Einwendungsschreiben
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Auf der Homepage 
des WWA Landshut
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Orientierungshilfe Homepage WWA Landshut

Folie 21

Hier werden die Karten für den 
Landkreis Dingolfing-Landauzur 
Einsicht zur Verfügung gestellt. 

Weiterführende Informationen zu 
den Gewässerrandstreifen im 
Amtsgebiet des WWA Landshut.
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Vorveröffentlichung | Beispiel: Siegenburg

Folie 22

Beispiel aus dem 
Landkreis 
Kelheim
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Arbeitsablauf / Vorgehensweise am WWA LA

Folie 23

Informationsveranstaltung

Vor-Ort Einsichten

Abstimmung und Digitale Nachbearbeitung

Vorabveröffentlichung der Kulisse

Weitergabe Kulisse & Veröffentlichung LfU

Prüfung / Beantwortung Einwendungen

Interne Vorbereitung (mit Gebietsabteilung)
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Arbeitsablauf / Vorgehensweise am WWA LA

Folie 24

Informationsveranstaltung

Vor-Ort Einsichten

Abstimmung und Digitale Nachbearbeitung

Vorabveröffentlichung der Kulisse

Weitergabe Kulisse & Veröffentlichung LfU

Prüfung / Beantwortung Einwendungen

Interne Vorbereitung (mit Gebietsabteilung)
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Veröffentlichung GWRS-Kulisse

Folie 25

ÂDie offizielle Veröffentlichung der 

Gewässerrandstreifenkulisse erfolgt über den 

UmweltAtlas Bayern zum Stichtag 01.07. eines 

Jahres

ÂGWRS-Kulisse Kelheim Ą 01.07.2022

ÂGWRS-Kulisse Landshut Ą 01.07.2024

ÂGWRS-Kulisse Dingolfing-Landau Ą 01.07.2026 

(voraussichtlich) 
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Darstellung im Umweltatlas

Folie 26https://www.umweltatlas.bayern.de/mapapps/resources/apps/umweltatlas/index.html?lang=de

Nach § 38a WHG 
-> Hangneigung 
–> Überprüfung im iBALIS
nötig
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Bestandsschutz

Folie 27

Beispiel: 

In der Hinweiskarte wird zum 01.07.2026 ein unklares Gewässer als 

überprüftes und als relevantes Gewässer zur Anlage von Gewässer-

randstreifen eingestuft. Somit ist ab der Herbstaussaat im Jahr 2026 

die Anlage der Gewässerrandstreifen zwingend vorzunehmen. Auch 

auf Dauerkulturflächen müssen in diesem Beispiel 

nach der Ernte im Jahr 2026 die Gewässer-

randstreifen zwingend beachtet werden
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Aktueller Bearbeitungsstatus Lkr. Dingolfing-Landau

Folie 28

Informationsveranstaltung

Vor-Ort Einsichten

Abstimmung und Digitale Nachbearbeitung

Vorabveröffentlichung der Kulisse

Weitergabe Kulisse an LfU

Prüfung / Beantwortung Einwendungen

Interne Vorbereitung (mit Gebietsabteilung)
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Orientierungshilfe Homepage WWA Landshut

Folie 29

Begehungsstand Lkr. DGF
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Aktueller Begehungsstand Landkreis Dingolfing-

Landau auf Homepage des WWA Landshut

Folie 30
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Gebietskulisse Frontenhausen und Marklkofen

Folie 31
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Folie 32

Gebietskulisse Frontenhausen und Marklkofen
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Begehungsinformationen:

Folie 33

ÂFrühjahr 2025: 

Begehungsstart in den

Gemeinden Frontenhausen

und Marklkofen

ÂBBV-Ortsobmänner werden 

von uns kontaktiert, wenn wir 

über die Kontaktdaten verfügen
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Weiterführende Informationen 

Folie 34

Â Wichtig: Hinweiskulisse ist keine starre Kulisse

► Änderungen können nachgetragen werden 

► Geänderte Gültigkeit: jährlich zum Stichtag 1. Juli

Â Flyer StMUV: (auf Homepage WWA LA)
Flyer: Gewässerrandstreifen in Bayern 

Â Homepage WWA:
https://www.wwa-

la.bayern.de/themen/fluesse_seen/gewaesserrandstreifen/index.htm 

Â Ansprechpartner WWA

► Raphaela Schneider

► Manuel Wöhler

► Jeannine Dietz-Fiebiger

bitte kontaktieren unter: 

poststelle@wwa-la.bayern.de

Tel.: 0871 8528-0 (Vermittlung)

Â Ansprechpartner AELF AL

► Anton Maier

bitte kontaktieren unter: 

poststelle@aelf-lp.bayern.de

Tel.: 09951 693-0 (Vermittlung)

https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_wasser_016.htm
https://www.wwa-la.bayern.de/themen/fluesse_seen/gewaesserrandstreifen/index.htm
mailto:poststelle@wwa-la.bayern.de
mailto:poststelle@aelf-lp.bayern.de
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Fragen?

Folie 35


